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Protokoll zur ordentlichen Delegiertenversammlung des 
OTTV (Frühjahrsversammlung) 
 
Datum: Mittwoch, 22. Februar 2012 
 
Ort:  Wattwil, Thurpark 
 

Zeit:  19.00 – ca. 21.30 Uhr 
 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 

2. Appell und Stimmenkontrolle 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 14. September 2011 

4. Genehmigung Finanzreglement und Budget 2012/2013 

5. Änderungen der Statuten und von Reglementen 

6. Anträge des Vorstandes und der Clubs 

7. Festsetzung des Ortes und Datums der nächsten GVD und der  

 OTTM Senioren 2012 

8. Behandlung von Geschäften der Frühjahrsversammlung von STT vom 3. März 

2012 in Muttenz 

9. Diverses 

 

 
1. Begrüssung 

 
Stefan Küttel heisst die Delegierten im Namen des TTC Toggenburg und des OTTV-
Vorstandes zur Frühjahrsversammlung des OTTV  herzlich willkommen.  
 
Speziell begrüsst werden die Ehrenmitglieder André Zimmermann, Peter Weibel, 
Claude Diethelm und Marcel Ruckstuhl, sowie die heutigen Gäste, Georg Silber-
schmidt (Chef Leistungssport STT), Olivia Lienhard (Mitarbeiterin von STT und 
zuständig für OTTV-Angelegenheiten) und Theresa Hodapp (Mitarbeiterin von Sport-
netzwerk.ch).  
 
Für den heutigen Abend entschuldigt haben sich die Ehrenmitglieder Daniel Zogg 
und Bernhard Rieder, das Kommissionsmitglied Markus Baumann und Giuseppe 
Curseri (Präsident des Kantonalverbandes St.Gallen). Von den Vereinen liessen sich 
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der TTC Embrach, der TTC Flums, der TTC Kloten und der TTC Schaffhausen ent-
schuldigen.  
 
Stefan Küttel dankt dem TTC Toggenburg und speziell Jürg Mörtlseder für die Bereit-
schaft zur Ausrichtung der heutigen Versammlung der GVD. Arthur Brunner 
überreicht ein kleines Präsent für die Nachwuchskasse. Danach stellt Stefan Küttel 
den Vorstand und den Verbandsadministrator kurz vor.  
 
Die Einladungen wurden gemäss Art. 3.2.1 der Statuten rechtzeitig versandt. Die 
Frühjahrsversammlung ist hiermit eröffnet. 
 
Die Traktandenliste gemäss Einladung wird anschliessend von der Versammlung 
genehmigt.  
 
Als Stimmenzähler werden Rolf Laager (TTC Glarus), Roland Tanner (TTC Rüti), 
Patrik Heinzelmann (TTC Meilen-Männedorf) und Nicolas Stocker (TTC Wädenswil) 
vorgeschlagen und gewählt.  
 
 
 

2. Appell und Stimmenkontrolle 
 
Im Saal sind insgesamt 132 Stimmen vertreten - 128 Stimmen von Vereinen plus 4 
Stimmen von Ehrenmitgliedern. Das einfache Mehr beträgt somit 67, das 2/3-Mehr  
89. 
 
Im Laufe der Versammlung kommt noch eine Delegierte dazu – die Stimmen erhö-
hen sich dadurch auf 135, das einfache Mehr beträgt 68, das 2/3-Mehr 90.   
 
Der Versammlung unentschuldigt ferngeblieben sind folgende Vereine: Balzers, 
Buchs SG, Bülach, Kreuzlingen, Oberriet, Rorschach, Ruggell, Rüschlikon, Schaan-
Eschen/Mauren, Sihltal, Triesen, Wolfhalden und Wolfhausen. 
 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 14. September 2011 
 
Das Protokoll zur Herbstversammlung vom 14. September 2011 in Kloten wurde zu-
sammen mit der Einladung versendet. Das Protokoll wird von der Versammlung 
einstimmig genehmigt. 
 
 
 

4. Genehmigung Finanzreglement und Budget 2012/2013 
 

Da an der DV von STT vom 3. März 2012 über das Leistungssportkonzept (LSK) ab-
gestimmt wird, muss der OTTV heute zwei Budgets für die kommende Saison 
genehmigen. Falls das LSK angenommen wird, werden fast alle Aufgaben im Be-



                     Ostschweizer Tischtennisverband 

GVD OTTV vom 22. Februar 2012 3

reich Nachwuchsförderung an STT übergehen, was sich in der Erfolgsrechnung ent-
sprechend auswirken wird.  
 
Arthur Brunner stellt zunächst das Budget vor, das bei Ablehnung des LSK zum 
Tragen kommen wird. Dieses weist einen Verlust von Fr. 5‘000 aus. 
 
Das Budget bei Annahme des LSK weist dagegen einen Gewinn von Fr. 5‘000 
aus. Zentral in diesem Zusammenhang: STT wird die Lizenzgebühren bei Annahme 
des LSK zu dessen Finanzierung um Fr. 28.-- erhöhen. Für die lizenzierten Spiele-
rinnen und Spieler des OTTV wird es aber zu keiner Kostenerhöhung kommen, da 
der OTTV diese Erhöhung vollumfänglich übernehmen wird, da die Kosten für die 
Nachwuchsförderung grösstenteils wegfallen. Die Differenz bei den beiden Budgets 
zeigt, dass der OTTV bis anhin deutlich mehr als die Fr. 28.-- für die Nachwuchsför-
derung ausgegeben hat.  
 
Bei Annahme des LSK wird das Finanzreglement des OTTV entsprechend ange-
passt werden. Das heisst, der Mitgliederansatz des OTTV würde neu Fr. 34.-- 
betragen. Die gesamte Lizenzgebühr beträgt weiterhin Fr. 169.-- für Aktive, Senioren 
und Veteranen und Fr. 121.-- für Nachwuchsspieler. 
 
Bei einer Enthaltung werden die beiden Budgets und das Finanzreglement ge-
nehmigt. 
 
 
 

5. Änderungen der Statuten und von Reglementen 
 
5.1  Antrag Abschaffung NAKO und Integration der verbleibenden Aufgaben  

in die TK 
 
Falls das Leistungssportkonzept (LSK) an der DV STT vom 3. März angenommen 
wird, beantragt der Vorstand des OTTV die Nachwuchskommission des OTTV aufzu-
lösen und die verbleibenden Aufgaben (Mannschaftsmeisterschaft Nachwuchs, 
Ranglistenturnier Nachwuchs und OTTM Nachwuchs) in die TK zu integrieren. Für 
die Übernahme dieser Aufgaben konnten bereits Personen gefunden werden, zudem 
verspricht man sich Synergien und die Beseitigung von Doppelspurigkeiten, da die 
TK die selben Aufgaben für andere Serien bereits erbringt.  
 
Falls der Antrag angenommen wird, werden die Statuten und das Sportreglement 
des OTTV entsprechend angepasst und zusammen mit dem Protokoll zur heutigen 
Sitzung veröffentlicht.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
5.2 Antrag des TTC Zürich Affoltern zur Änderung des Sportreglements 
 
Der Antrag sieht vor, dass Art. 5.2.5 des Sportreglements geändert werden soll. Neu 
soll in allen obersten regionalen Ligen ein Verein mit maximal zwei Mannschaften pro 
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Gruppe vertreten sein. Gemäss jetzigem Reglement kann ein Verein bei den Herren 
und bei der O40-Meisterschaft nur mit einer Mannschaft pro Gruppe in der obersten 
regionalen Liga vertreten sein. 
 
Der Vorstand und die TK des OTTV lehnen den Antrag aus verschiedenen Gründen 
ab (die Stellungnahme wurde zusammen mit dem Antrag versendet und kann dort 
nachgelesen werden). 
 
Bei der anschliessenden Abstimmung spricht sich eine klare Mehrheit gegen den 
Antrag aus. 
 
 
 

6. Anträge des Vorstandes und der Clubs 
 

Es liegen keine Anträge des Vorstandes oder von Vereinen vor. 
 
 
 

7. Festsetzung des Ortes der nächsten GVD und der OTTM Senioren 2012 
 

Der Vorstand schlägt vor, dass die Herbstversammlung des OTTV am 19. Sep-
tember 2012 in Kloten (Zentrum Schluefweg) stattfinden soll. Der Vorschlag erhält 
einstimmig den Zuschlag. Die Herbstversammlung von STT wird am 29. September 
2012 in Ittigen stattfinden. 
 
Der Austragungsort für die OTTM der Senioren 2012 konnte an der letzten Herbst-
versammlung noch nicht definitiv vergeben werden. Der TTC Wetzikon hat sich 
bereit erklärt den Anlass abermals durchzuführen und erhält einstimmig den Zu-
schlag. Austragungstermin ist der 17. November 2012. 
 
 
 

 
8. Behandlung von Geschäften der Frühjahrsversammlung von STT vom 3. 

März 2012 in Muttenz 
 
Die Unterlagen zur DV von STT vom 3. März in Muttenz haben die Vereine direkt von 
STT erhalten.  
 

• Abstimmung über das Leistungssportkonzept und Festsetzung der Sai-
sonbeiträge STT 

 
Von zentraler Bedeutung ist dabei die Abstimmung über das Leistungssportkonzept 
(LSK). Georg Silberschmidt als Chef Leistungssport von STT stellt die Kernelemente 
des Konzepts kurz vor und erklärt, warum die Einführung des LSK von entscheiden-
der Wichtigkeit ist, wenn man zukünftig auf internationaler Ebene erfolgreicher sein 
möchte. Das Konzept sieht eine zentrale Nachwuchsförderung vor, in welchem die 
Kräfte gebündelt werden, qualitativ bessere Trainings in den Stützpunkten angeboten 
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werden können und die Talentsichtung besser als bisher erfolgen soll. Ein solches 
Konzept muss aber irgendwie finanziert werden. Deshalb beantragt STT gleichzeitig 
eine Erhöhung der Saisonbeiträge um Fr. 28.--. Eine klare Mehrheit spricht sich 
für das LSK und die Erhöhung der Saisonbeiträge aus. 
 
Stefan Küttel erklärt an dieser Stelle, dass die Delegierten des OTTV an der DV STT 
die heutigen Mehrheitsbeschlüsse zu 100% vertreten werden. Vereine, welche sich 
dieser Mehrheitsmeinung nicht anschliessen wollen, können ihren Willen dem Ver-
bandsadministrator mitteilen oder können an der DV STT selbst teilnehmen. Dieses 
Vorgehen wird schon seit einigen Jahren so praktiziert. 
 

• Genehmigung Budgets 2012/2013: Zustimmung (aufgrund der Abstimmung 
über das LSK muss auch STT zwei Budgets genehmigen lassen) 
 

• Genehmigung Statuten STT – Einberufung ZV-Sitzungen: Zustimmung 
(neu auch elektronisch möglich; mindestens 14 Tage im Voraus – bisher 30 
Tage) 
 

• Anträge zum Sportreglement STT: 
 
- ELO: Korrektur falsche Einträge:    Zustimmung 
- ELO: Halbierung Turnier-Bonuspunkte:   Zustimmung 

 
- Gemischte Turnierformel: Stellung der WO-Verlierer: Ablehnung 
- Gemischte Turnierformel: „Schlangenmethode“:  Ablehnung 
 
- CH-Cup Antrag Wil: kein Einfluss des Rankings:  Zustimmung 

(gemäss TTC Wil sieht der Antrag vor, dass bei Annahme die Umsetzung 
unmittelbar erfolgen soll, also bereits in dieser Saison und nicht erst auf die 
Saison 2012/2013, wie irrtümlich von STT im Antrag festgehalten!) 

- CH-Cup Antr. Neuhausen: Einsatz zus. Doppelspieler Ablehnung 
 

- MM Antrag Neuhausen: Einsatz weiterer Einzelspieler Ablehnung 
 

- Antrag TTC ZH Affoltern.: neue Auf-/Abstiegsregelung Ablehnung  
 
 
 

9. Diverses 
 

� Berbier-Pokal 2011: Der TTC Neuhausen hat bereits zum dritten Mal in Serie 
den Berbier-Pokal für die beste Clubleistung an den OTTM gewonnen: 

 
1. TTC Neuhausen  128,0 Punkte 
2. TTC Uster     118,0 Punkte 
3. TTC Wädenswil    107,,5 Punkte 

 
Der Pokal wird an Urs Schärrer vom TTC Neuhausen übergeben. 
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� Sportnetzwerk.ch: Theresa Hodapp stellt die Plattform vor, welche bereits 

seit 2007 existiert, seit kurzem aber wesentlich ausgebaut wurde. Neu sollen 
auch vermehrt Vereine angesprochen werden, welche sich auf der Plattform 
präsentieren können. Der OTTV hat sich bereit erklärt auf seiner Website 
Links zu Tischtennisinhalten von sportnetzwerk.ch zu setzen. 
 

� Die Senioren SM findet am 6. Mai in Näfels statt und wird vom TTC Glarus 
ausgerichtet. Der OTTV dankt dem veranstaltenden Verein für sein Engage-
ment und wünscht viel Erfolg bei der Durchführung. 
 

� Das internationale Turnier von Winterthur findet nach wie vor statt und 
auch die Austragung in den Folgejahren konnte sichergestellt werden, nach-
dem die Durchführung zeitwillig ungewiss war. 
 

� Der TTC Toggenburg feiert sein 40-jähriges Vereinsjubiläum. Am 13. April 
2012 findet im Thurpark eine Tischtennisshow mit Orlowski und Pansky 
statt. Beginn um 20 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr. 
 

 
 
Stefan Küttel schliesst die Sitzung um 21:30 Uhr. 
 
 
 
 
Der Protokollführer 
Suat Ulusoy 
Verbandsadministrator OTTV 
 
Abtwil, 27. Februar 2012 
 


